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Niſch genommen
Kraljevo und Varvarin gefallen 4000 Serben gefangen

Während der Vierverband noch eifrig ſich darüber unter
hält ob er irgend etwas und was er unternehmen könnte
um Serbien zu helfen iſt Niſch die zweite Hauptſtadt Ser
biens von den Bulgaren eingenommen Zwar iſt s der ſerbi
ſchen Regierung noch gelungen zu entkommen und die ſerbi
ſchen Staatsarchive zu retten doch weiß man in Serbien
ſelbſt kaum noch wo die Regierung weilt die ihr Gewerbe
nun im Umherziehen ausübt Niſch war von Anfang an nur
Notquartier hat erſt dadurch in dieſem Kriege Bedeutung er
langt daß ſich bei Kriegsausbruch die ſerbiſche Regierung nach
dieſem feſten Platz geflüchtet hat der damals für ſicher genug
galt um dem Angriff Oeſterreichs ſtandzu halten Jm Ver
lauf des Krieges jedoch iſt Niſch nun als der Mittelpunkt der
ſerbiſchen Verwaltung zu einer Bedeutung gelangt die ſeine
Einnahme zu einem großen moraliſchen Erfolg
Bulgariens ſtempelt Noch läßt ſich aus der kurzen Mit
teilung nicht erkennen ob der Einnahme ein Kampf voran
ging ob die ſerbiſche Heeresleitung es auf eine Entſcheidungs
ſchlacht ankommen ließ oder ob ſich die ſerbiſchen Streitkräfte
ſofort zurückzogen als ſtärkere bulgariſche Truppenkörper die
Stadt bedrohten und die artilleriſtiſche Beherrſchung der
Höhen um NRiſch die weitere Verteidigung zwecklos machte
Mag dem ſo ſein Die Armee die den Bulgaren den Weg
verlegen ſollte hat nicht mehr freien Abzug Nach Süden
nicht da die Bulgaren ihr mit der Beſetzung der Linte Pirot
Vranje Uesküb die Rückzugslinie abgeſchnitten haben nach
Norden nicht da die Moravatäler bereits in ihren Haupt
punkten von Köveß und Gallwitz beſetzt ſind Es bleibt zwar
noch ein Weg nach Weſten auf Nopvibazar und Mitrowitza
offen doch iſt auch dort durch die Einnahme von Trebinje
ſeitens der öſterreichiſch ungariſchen Truppen der Riegel ſchon
vorgeſchoben Da Bahnverbindung von Niſch nach Mitrowitza
und Novibazar fehlt iſt überdies die ſerbiſche Armee nicht
mehr imſtande ſich raſcher zurückzuziehen als die Verfolger
und als vom Süden her von Uesküb aus die Truppen
längs der Bahn Uesküb Mitrovitza vorgehen können Das
Heer das die Verteidigung von Niſch bisher mit anerkennens
werter Tapferkeit durchgeführt hat wird ſomit dem Schickſal
einer Kapitulation nicht mehr entgehen können wenn es ſich
nicht zerſtreut und in die Berge flüchtet um dort den Banden
krieg gegen bulgariſche Streitkräfte aufzunehmen er
Mangel jedoch an Lebensmitteln an Munition und Waffen
würde auch dieſem bald ein Ende machen Die Einnahme von
Niſch wird darum einen großen Teil der ſerbiſchen Streit
kräfte in kurzer Zeit kampfunfähig machen

Das iſt ein Erfolg auf den die Bulgaren ſtol z
ſein können ein Erfolg der dieſem tapferen Volk nach
Verdienſt zuteil wurde denn Bulgarien hat Gewaltiges
in dieſem Krieg geleiſtet Wir freuen uns der Tüchtig
keit die unſere Heeresleitung bewieſen hat Dies Lob gilt
für Bulgarien faſt in erhöhtem Maße Wir haben in
40jähriger Friedensarbeit an dem Erfolg geſchafft Bul
garien aber hat nach dem zweiten unglück
lichen Balkankriege die Rieſenarbeit einer
Neuorganiſation in kurzer Zeit bewältigen müſſen
Drum ſind wir ſtolz in Deutſchland auf den Erfolg unſerer
tapferen Verbündeten Wir beglückwünſchen Bulgarien zu
dieſem Sieg und feiern ihn mit denn er verbürgt uns die
raſche Beendigung des Balkankrieges Heut ſollen Bul
gariens Fahnen neben deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
und Türkenfahnen wehen Bulgariens Heere in Serbien
fechten für die gute Sache der Mittelmächte und der Türken

Dwie für die eigene

Der amtliche bulgariſche Bericht
Sofia 5 Nov Amtlicher Bericht über die Operationen

gom 3 Novpbr Fortgeſetzte Offenſive auf der ganzen Front
Jn Richtung Bolevac und Paracin eroberten wir das Defilee
von Krivi Virski Timok bei dem Dorfe Lukovo Wir er
beuteten 6 Kanonen und machten 500 Gefangene Jn der
Umgegend von NRiſch ſtehen unſere Truppen ſchon vor der
Fortslinie der Feſtung Jm Tal der bulgariſchen Morava
beſetzten wir die Cermenik Planina Pana Planing und
Crna Trava Südlich Strumitza wurden die Bulgaren durch
beträchtliche franzöſiſche Streitkräfte angegriffen die aber
urückgeſchlagen wurden

Der albaniſche Anmarſch gegen Serbien
e B Lugano 5 November Aus Cetinje wird tele

graphiſch gemeldet daß eine große Schar gut bewaffneter
mohammedaniſcher Albaner mindeſtens 5000 6000 Mann
die ſerbiſch albaniſche Grenze überſchritten hat und ſich gegen
Ochrida bewegt Die Albaner erhalten großen Zulauf Das
montenegriniſche Telegramm weiſt auf die neue Gefahr hin
die Serbien von dieſer Seite bedroht und fordert dringend
die Abſendung italieniſcher Hilfstruppen Erfolge der
Albaner auf dieſem Gelände könnte unter Umſtänden die
ſerbiſche Rückzugslinie aufs ſchwerſte bedrohen

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 6 Nov

Balkan Kriegsſchauplatz
Jm Tale der weſtlichen Morawa wird ſüdöſtlich von

Cacak gekämpft
Kraljevo iſt genommen Oeſtlich davon wird der

Feind verfolgt Stubal iſt erreicht Der Zupanjevacka
Abſchnitt iſt überſchritten Jm Morawa Tal wurde bis über
Obrez Sikirica nachgedrängt Durch Handſtreich ſetzten ſich
unſere Truppen noch nachts in Beſitz von Varvarinz über
3000 Serben wurden gefangen genommen

Bei Krivivir iſt die Gefechtsfühlung zwiſchen
den deutſchen und den bulgariſchen Haupt
kräften gewonnen

Die Armee des Generals Bojadjieff hat bei Lokovo
und bei Soko Banja den Gegner geworfen und 500 Ge
fangene gemacht und 6 Geſchütze erbeutet

Nach dreitägigem Kampfe iſt gegen zähen Widerſtand
der Serben die befeſtigte Hauptſtadt Niſch geſtern nachmittag
erobert Bei den Kämpfen im Vorgelände ſind 350 Ge
fangene und 2 Geſchütze in bulgariſche Hand gefallen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Die Ruſſen wiederholten ihre Durchbruchsver
ſuche bei Dünaburg mit dem gleichen Mißerfolge
wie an den vorhergehenden Tagen
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
Die Lage iſt unverändert

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Nordöſtlich von Budka wurden weitere ruſſiſche

Stellungen genommen
Bei Siemikowceiſt Ruhe eingetreten Der Gegner

iſt in ſeine alten Stellungen auf dem Oſtufer der Strypa
zurückgeworfen Jn den nun abgeſchloſſenen Kämpfen ver
loren die Ruſſen an Gefangenen 50 Offiziere und etwa
6000 Mann

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Handgranatenkampf wurden die in den Oſtteil unſeres

neuen Grabens nördlich von Maſſiges eingedrungenen
Franzoſen wieder daraus vertrieben

Sonſt verlief der Tag unter teilweiſe lebhaften Artillerie
kämpfen ohne Ereigniſſe von Bedeutung

Oberſte Heeresleitung
m

Die franzöſiſch engliſche Hilfe für Serbien
c B Von der ruſſiſchen Grenze 5 Nov Petersburger

Blätter laſſen ſich aus wohlinformierter Pariſer Quelle
melden daß nunmehr bereits vier Diviſionenfran
zöſiſcher und engliſcher Truppen in Maze
donien am Kampfe gegen die Bulgaren teilnehmen Es
ſteht zu erwarten daß dieſes Expeditionsheer in den nächſten

noch verſtärkt werden wird Die Zahl der bisher in
Saloniki gelandeten für die eigentliche Expedition verwend
baren Soldaten beträgt 84 500 Jn den nächſten Tagen
werden die Truppenanſammlungen in beſchleunigtem Um
fange fortgeſetzt Nachdem hier in den letzten Tagen ver
ſchiedene franzöſiſche Truppenkörper für den Orient formiert
und eingeſchifft wurden kommen jetzt fortgeſetzt engliſche
Truppen vom Norden an und werden hier ebenfalls zu
ſammengeſtellt und in den nächſten Tagen für den HOrient
eingeſchifft Dieſe Truppen waren urſprünglich zur Ver
ſtärkung der Flandernfront beſtimmt nachdem es ſich jedoch
ermöglicht hat dieſe Front in anderer Weiſe zu feſtigen
konnten dieſe Truppen für Mazedonien zur Verfügung ge
ſtellt werden Die Truppentransportſchiffe nach dem Balkan
werden ſeit einigen Tagen unter beſonderen Schutzmaß
nahmen ausgeführt Jedes Transportſchiff wird vom Aus
gangshafen bis zum Beſtimmungsort von drei Torpedojägern
und zwei Minenfiſchfahrzeugen begleitet ſein

e

Die neuen griechiſchen Wirren
Zur griechiſchen Miniſterkriſis ſchreibt man uns aus

Berlin
Ueber Nacht iſt in Griechenland eine neue Miniſterkriſis

ausgebrochen Wie es ſcheint wurde ein etwas nervöſes Ver
halten des Kriegsminiſters der während einer oppoſitionellen
Rede mit Türenſchlagen den Sitzungsſaal der Kammer ver
ließ von den Venizeliſten ausgenutzt um der Regierung eine
parlamentariſche Niederlage beizubringen aus der Präſident
Zaimis die bekannten konſtitutionellen Konſequenzen ge

zogen hat

Einſtweilen hat der König das Entlaſſungsgeſuch an
genommen Ob dieſe Entſcheidung endgültig iſt wird abge
wartet werden müſſen Folgerecht wäre ja wenn dem A
das mit der Berufung des Koalitionskabinetts geſprochen
wurde nun ein B nachfolgte das heißt eine r wenn
auch nicht derſelben Perſonen in ihren Aemtern aber doch der
von ihnen vertretenen Politik Denn als das Miniſterium
Zaimis eingeſetzt wurde kannte man ſeinen mangelnden
Rückhalt an der venizeliſtiſch zuſammengeſetzten Kammer
Sein Daſein durfte nicht abhängig gemacht werden von einem
gnadenvoll gewährten Wohlwollen ſeiner ausgeſproche gen
Gegner Man mußte von vornherein entſchloſſen ſein in der
Verteidigung der getroffenen Wahl bis zum äußerſten Mittel
einer zweiten Kammerauflöſung zu gehen falls die Hoffnung
auf eine zurückhaltende Stellungnahme der Venizeliſten trog

Indeſſen ſind tatſächlich mit einer ſolchen Auflöſung
unter den gegenwärtigen Umſtänden einige praktiſche Schwie
rigkeiten verknüpft Nach S 37 der Verfaſſungsuckunde
müßte die Neuwahl binnen 45 Tagen vollzogen werden Da
aber ein anderer Paragraph die unter den Fahnen ſtehenden
Landesbürger am Wählen hindert ſo entſtände das Dilemma
ob entweder dieſes Mal das Wahlgeſchäft durch den Rumpf
der militärfreien Wählerſchaft vollzogen werden ſoll oder die
Mobilmachung bis zu ſeiner Abwickelung zurückgenom nen
werden muß genau wie in Deutſchland aus gleichem
Grunde bereits verſchiedene fällige Landtagswahlen z B im
Königreiche Sachſen verſchoben ſind Wiederaufhebung der
Mobilmachung das iſt ja aber gerade heute der Wunſch der
griechiſchen Vierverbandsfreunde ſeitdem die Herſtellung der
vollen Kriegsbereitſchaft aufgehört hat eine den Plänen der
fremd ländiſchen Berater des Herrn Venizelos günſtige Maß
regel zu ſein Andererſeits kann eine Wählerentſcheidung
über eine Lebensfrage des Staates die würde tatſächlich
dieſes Mal zu einem erheblichen Anteile in die Hände des
Wahlkörpers gelegt nicht gut herausgefordert werden ſo
lange der vielleicht größere Teil der Nation an ſeiner Mit
wirkung verhindert iſt

Man ſieht die Entwirrung der Kriſis iſt nicht ganz
leicht Einen dritten Verſuch mit einem vertieften Ver
ſtändniſſe des Herrn Venizelos für Griechenlands wahres
Intereſſe zu machen iſt nunmehr ſo gut wie gänzlich aus
ſichtslos geworden Da er im Hochſommer ins Amt zurück
kehrte war uns auch geſagt er werde jetzt der veränderten
militäriſchen Lage Rechnung tragen und ſeine Preſſe hatte
ſelbſt eine Art Dämmerlicht über ſeine Geſinnungen und
nächſten Abſichten ausgegoſſen Nach ſeinem zweiten Sturze
hat er aus ſeinem Herzen ganz und gar keine Mördergrube
gemacht hat deſſen franzöſiſchen Schlag aller Welt bekannt
und im Hauſe des Herrn Guillemin beim ſtarken Malvaſier
deſſen ganze Nation in der Perſon ihres Vertreters an ſeine
Bruderbruſt gepreßt hat auch ſoeben noch mit Beſtimmtheit
erklärt daß ſeine erſte Regierungshandlung eine Kriegser
klärung an den Erbfeind Bulgarien ſein werde falls er eine
Gelegenheit erhalte wieder Regterungshandlungen auszu
üben Eine Wiederübertragung der Gewalt an dieſen Mann
würde nach ſolchen Vorkommniſſen nicht eine Stunde mehr ein
freundwilliges Zuſammenarbeiten mit dem mittelmächtigen
Vierbunde geſtatten mit Bulgarien natürlich am cller
wenigſten

Der Verlauf der Weltereigniſſe bürdet dem Könige Komr
ſtantin fortgeſetzt ganz ungemeine Schwierigkeiten ſeine
Herrſcher Aufgaben ouf mit denen verglichen die 4914 Re
gierungsjahre ſeines Vaters ein Stilleben genannt werden
durften Die mutvolle Tapferkeit aber die er in den Kriſen
des März wie des Oktobers bewieſen hat ſcheint eine Bürg
ſchaft für die zuverläſſige Erwartung zu geben daß er auch
aus dieſem neuen über Nacht entſtandenen Wirrſal am
ſicherleitenden Faden a Herrſcher und Verantwortlich
keitsbewußtſeins den befreienden Ausweg finden werde

n

e B Lugano 6 November Corriere della Sera meldel
aus Athen Die Löſung der Miniſterkriſis entwickelt ſich unter
völliger Teilnahms loſigkeit des Publikums
Geſtern mittag begab ſich der Kriegsminiſter zum Könige um
dieſem die Einzelheiten des Zwiſchenfalls im Parlament dar
zulegen Kurz darauf empfing der König Zaimis der das
Entlaſſungsgeſuch des Miniſteriums überreichte König Kon
ſtantin behielt ſich die Entſcheidung vor bis er ſich mit
mehreren politiſchen Perſönlichkeiten beraten hätte Die
Zeitung Heſtia drahtet daß ſich Zaimis gegen die Kammer
auflöſung ausgeſprochen habe J einigen politiſchen Kreiſen
gilt es als ſicher daß der König die Demiſſion Zai
mis ablehnen werde Dagegen würde das Miniſte
riumdurcheinigeneueElemente verſtärkt und
Neuwahlen würden für die erſte Hälfte des Dezember
ausgeſchrieben werden Die Rückkehr Venizelos
zur Regierung dürfte als ausgeſchloſſen betrachtet
werden

T U London 5 November Nach einer Meldung des
Reuterſchen Bureaus erhält ſich in Athen die Anſicht daß da
Kabinett wahrſcheinlich im Amte verbleiben werde höchſtene
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der Poanderen önlichkeit beſetzt werden würde Die Auf
löſung der Kammer wird als ſicher angenommen

W TB Berlin 6 Nov Aus Athen wird gemeldet daß
König Konſtantindie verſchiedenen Parteien
zueiner Beratung berief Man nehme als ſicher an

er König das Entlaſſungsgeſuch Zaimis nicht annehmen
werde
e B Kopenhagen 6 November Nach den letzten hier
vorliegenden Athener Nachrichten aus London iſt geſtern
mittag die Auflöſung der griechiſchen Depu
tiertenkammer verfügt worden Der Athener
Times Korreſpondent drahtete die gleiche Nachricht bereits

wenige Stunden nach Zaimis Rücktritt Jn Paris werden
an die Demiſſion Zaimis die überſchwenglichſten Hoffnungen
geknüpft enizelos ſoll erklärt haben er habe Zu
ſagen daß Rußland ſofort nach der Kriegser
klärung Griechenlands mit ſtarken Truppen
Bulgarien angreifen werde

o B Rotterdam 6 November Die Times hält es nicht
für wahrſcheinlich daß Venizelos wieder zur Regierung ge
langen werde weil Griechenland dann aus der Neutralität
heraustreten müßte Es verlautet daß Gunaris oder Rallis
die meiſte Ausſicht haben die Leitung der Regierung zu er
halten Nieuwe Rotterdamſche Courant berichtet aus
Athen daß der König die Führer der politiſchen Parteien zu
ſich berufen habe um über die Lage zu beraten Für wahr

e nrich gilt daß die Kabinettskriſe noch heute beendet ſein
wird

T U London 5 Nov Der Athener Korreſpondent des
Reuterſchen Bureaus ſchildert die Veranlaſſung zum Ausbruch der Miniſterkriſis folgendermaßen Wuhrend der
Debatte über den Heereskredit kritiſierte der der Venizelos
Partei angehörende Abgeordnete Vlachof einen der in der
Vorlage enthaltenen Poſten und ſprach ſeine Verwunderung
darüber aus daß der Kriegsminiſter einen Antrag geſtellthabe obwohl er kein Mitglied der Kammer ſei Sarauf
verließ der Kriegsminiſter das Sitzungslokal nahm ſeine
Papiere mit und erklärte kurz daß er unter ſolchen Um
ſtänden nicht bleiben könne Hierüber entſtand im Hauſe
ein lebhafter Tumult und es gab erregte Zwiſchenrufe hin
und her Der Abgeordnete Vlachef entſchuldigte ſich jedoch
wurde die Sitzung unterbrochen Die Miniſter zogen ſich
zurück um in der Zwiſchenzeit eine Beratung abzuhalten
Als die Sitzung wieder eröffnet wurde nahm ein Vertreter
des Kriegsminiſters deſſen Platz im Saale ein Venizelos
drang darauf daß Yanakitſa für das unehrerbietige Ver
laſſen des Hauſes ebenfalls ſein Bedauern ausſprechen ſolle
Zaimis erwiderte jedoch daß nach Anſicht der Regierung die

Haltung des Kriegsminiſters vollſtändig korrekt geweſen ſei
und ſtellte die Vertrauensfrage

Venizelos entgegnete mit einem Hinweis auf die aus
wärtige Politik der Regierung die nach ſeiner Meinung von
der Mehrheit der Kammer nicht gutgeheißen werden könne
Er bedauerte daß es zugelaſſen werde daß Serbien durch
ſeinen Erbfeind Bulgarien vernichtet würde der auch ſpäter
nicht davor zurückſchrecken würde Griechenland zu überfallen
Ein Abgeordneter erheb gegen Venizelos den Vorwurf daß
er die Paterlandsliebe des Königs in Zweifel gezogen habe
Venizelos erklärte darauf in einem konſtitutionellen Staate
könne die Politik nicht durch den König geleitet werden das
Regierungsſyſtem beſtehe darin daß das Volk vom Parla
ment unter Verantwortlichkeit der Regierung geleitet werde
wenn es natürlich auch der Krone zuſtehe gelegentlich mitder Regierung nicht übereinzuſtimmen vie den letzten
Wahlen könne hierüber keine Meinungsverſchiedenheit be
ſtehen Dann wandte ſich Venizelos an das Kabinett und
bemerkte anſtatt Neuwahlen auszuſchreiben wäre es beſſer
die Verfaſſung während des Krieges aufzuheben und der
Welt zu zeigen wo in Wirklichkeit die Verantwortung liege

Es folgte dann eine lange Debatte in der Gunaris die
Verfaſſung verteidigte und ebenfalls auf die Tatſache hin
wies daß dem König das Recht zuſtehe unter Umſtänden
anderer Meinung zu ſein Auch verſuchte Gunaris ſeine
Eigenſchaft als Miniſter des Aeußeren die a desKabinetts in Sachen der unterbliebenen nterſtützung
Serbiens zu rechtfertigen

Auszeichnung des griechiſchen Kriegsminiſters
durch König Konſtantin

WTB Athen 6 Nov Agence Havas Der Könighat die Haltung des Kriegsminiſters in der
letzten Kammerſitzung gutge heißen Er bekundete ihm
feine Zuſtimmung indem er ihn zum Generaladjutanten er
nannte Dieſe Auszeichnung hat in venizeliſtiſchen Kreiſen
einen peinlichen Eindruck hervorgerufen die darin die be
ſtimmte Abſicht erblicken den Einfluß ihres Führers zunichte
zu machen

Nach der Kammerſitzung am Donnerstag vormittag
brachte wie die Agence Havas behauptet die Bevölkerung
Venizelos eine begeiſterte Kundgebung dar

Bulgarien und Griechenland völlig einig
c B Ofen Peſt 5 Novbr Die Bukareſter Minerva

meldet aus guter diplomatiſcher Quelle von einem Ueber
einkommen das zwiſchen Griechenland und
Bulgarien abgeſchloſſen wurde und in dem Bul
garien ſich verpflichtete Monaſtir Gewgheli Doi
ran und andere griechiſche Städte nicht zu beſetzen alſo
alle Gebiete von denen die griechiſche Regierung ſeinerzeit
erklärte wenn Serbien ſie verliere könnten ſie nur an
ßriechenland fallen aus ſeiner Jntereſſenſphäre
zuszuſchalten

Da Bulgarien außerdem ſeine Unintereſſiertheit an
Hriechiſch Mazedonien erklärte iſt das Uebereinkommen
zwiſchen Bulgarien und Griechenland vollkommen

c

Zwei engliſche Transportdampfer verſenkt
WTE Frankfurt a 5 Nov Die Frkf Ztg meldet

aus Madrid daß nach zuverläſſigen Nachrichten der engliſche
Transportdampfer Woodfield mit Kriegsmaterial von
einem Unterſeeboot verſenkt worden iſt Der Dampfer war
nach dem öſtlichen Mittelmeer mit Kriegsmaterial für die
Alliierten beſtimmt

e B Budapeſt 6 Nov A Villag meldet aus Saloniki
In der Nähe von Saloniki verſenkte ein deutſches Unterſee
doot mit einem Torpedoſchuß ein engliſches Truppen
transportſchiff Das Schiff ſank binnen wenigen
Minuten Die an Vord befindlichen 800 Perſonen ſind um
gekommen Das Unterſeebogt entkam unverſehrt

en des Kriegsminiſters mit einer

r es uns ſüdö

Der britiſche Kreuzer Axgyll verloren
W TB London 6 Nov Jm Unterhauſe ſagte Mac Na

marg auf eine Frage es ſei zu befürchten daß die Bergung
des britiſchen Kreuzers Argyll unmöglich ſei

t D drei dWe
e B Haag 5 Nov Reuter meldet aus London Der

engliſche Dampfer Avoctet der geſtern in Mancheſter an
gekommen iſt berichtet daß er am 30 Oktober durch drei feind
liche Flugzeuge angegriffen worden ſei Eines davon war
ein Großkampf Flugzeug das 36 Bomben nach dem Dampfer
warf die faſt alle in unmittelbarer Nähe des Schiffes ins
Waſſer fielen Das Flugzeug richtete darauf Maſchinenge
wehrfeuer auf das Schiff deſſen Deck und Wände beſchädigt
wurden Auch die beiden anderen Flugzeuge beteiligten ſich
an dem Bombardement Durch geſchicktes Manövrieren ge
lang es dem Dampfer ſchließlich nach einem 35 Minuten
langen Kampfe zu entkommen

4

Ein Attentat auf den Prinzen von Wales
T V New Vork 5 Nov Die hieſige Zeitung Sun

meldet daß auf den Prinzen von Wales der an der flan
driſchen Front Dienſt tut ein Eferſuchtaattentat verübt
worden ſein ſoll Er kam mit einigen Stabsoffizieren in
ein kleines Reſtaurant bei Ypern um den Tee einzunehmen
Die hübſche Aufwärterin ſcherzte mit den Herren als ihr

Mann da kam und in blinder Wut auf den Prinzen und
die Frau losſchoß Beide blieben unverletzt Der Attentäter
verwundete ſich dann ſelbſt durch einen Schuß am Halſe

Wohl weiter nichts als eine amerikaniſche Senſations
meldung

e

Zeppelinerfolge in England
Niemand iſt bei uns darüber erſtaunt daß ſich England

krampfhaft el unſeren Zeppelin Angriffen auf London
allen Wert abzuſtreiten Das geht ſo weit ein eng
liſches Blatt der Daily Telegraph zu ſchreiben wagte
Deutſchland habe alle Urſache zu wünſchen daß Graf
Zeppelin überhaupt nicht geboren wäre Wie ſtark aber in
Wirklichkeit die deutſchen ZeppelinErfolge geweſen ſind er
kennt man bereits aus den Ergebniſſen des letzten Angriffs
unſerer Luftſchiffe auf London am 13 /14 Oktober

Es wurden erfolgreich beworfen
1 Die Londoner Hafenanlagen die ſogenannten Docks

und ihre anliegenden Stadtteile
Jm einzelnen Jn den Eaſt Jndia Docks brannte

ein großer Schuppen der zum Teil Munition und anderes
Kriegsmaterial enthielt vollſtändig nieder Jn den London
Docks wurden die Kaimauern und Lagerhäuſer auf weite
Strecken niedergelegt Mehrere Schiffe wurden getroffen
zum Teil völlig vernichtet Jn den Victoria Docks geriet
ein großer Baumwollſpeicher in Brand und wurde völlig
zerſtört Die in der Nähe der Docks gelegenen Straßen
insbeſondere die St George Street und die Leman Street
haben W gelitten

2 Die City und das Zeitungsviertel ſind mit beſonders
gutem Erfolge angegriffen worden Jnsbeſondere wurden
mit Bomben belegt Der mit Geſchützen verſehene Tower
nebſt Towerbrücke die Chancery Lane die Liverpool Street
die Morgate Street die Biſhopsgate die Altgate die
Minories Jn i Straßen ſind zahlreiche Häuſer zer
ſtört worden zum Teil ganze Häuſerblocks

Jm einzelnen Die South Weſtern Bank brannte
bis auf die Grundmauern nieder Erhebliche Summen an
Geld und Wertpapieren ſollen vernichtet worden ſein Unter
den Trümmern wurde noch zagclang nach Geld und Papieren
geſucht Auch eine Filiale der London Bank wurde ein
geäſchert Jm Zeitungsviertel wurde das Gebäude der
Morning Poſt beſonders ſchwer beſchädigt Der Unter

grund und Eiſenbahnbetrieb durch London mußte infolge
von Zerſtörungen teilweiſe eingeſtellt werden

Vororte
1 Woolwich Jm Arſenal ſind ſchwere Beſchädigungen

angerichtet worden Ein Teil ganz neuer Maſchinen und
Einrichtungen iſt vernichtet worden 2 Enfield Eine
Batterie mit Scheinwerfern von der die Lufſtſchiffe heftiges
Feuer bekommen hatten wurde mit Bomben belegt und zum
Schweigen gebracht Die Scheinwerfer erloſchen zum Teil
unmittelbar nach den r derer 3 Hampton
Die Pump und Kraftſtation wurde beworfen Bei der guten
Beobachtungsmöglichkeit wurden gute Treffergebniſſe feſt
geſtellt 4 Croydon Es wurde eine Reihe großer Fabrik
anlagen beworfen und mehrere große Brände beobachtet
5 Kentistown im Norden Londons Hier wurde eine be
ſonders ſtarke einwerferbatterie ausgiebig mit Bomben
belegt und zahlreiche Treffer beobachtet Nach einem mitten
in der Batterie gelegenen Treffer erloſch ſofort eine Reihe
von Scheinwerfern 6 zu Weſtham und Eaſtham wurden
roße Fabrik und Eiſenbahnanlagen beworfen Es konnte
ehr guter Erfolg feſtgeſtellt werden 7 Jpswich Es wurde

eine Batterie beworfen deren Feuer nach wenigen Bomben
würfen merkli am wurde

Die Luftſchiffe wurden während des ganzen Angriffes
außerordentlich heftig beſchoſſen Aus allen Teilen Londons
hagelte es Schrapnells und Sprenggranaten Vier Flug
euge bemühten ſich die Abwehr der Luftſchiffe zu unterſcuten mehr als 26 Scheinwerfer traten in Tätigkeit Aus

dieſer lebhaften Abwehr ergibt ſich allein ſchon für uns die
Berechtigung London als einen außerordentlich gut be
feſtigten Platz anzuſehen und dementſprechend zu behandeln

Die Ruſſen vom rechten Strypaufer
verjagt

WTE Berlin 6 Novbr Jn Oſtgalizien wurden dieRuſſen vom rechten Str pa Ufer vertrieben und weiter
zurückgedrängt Der ruſſiſche Durchbruchsverſuch zur Zlota
Lipa iſt als geſcheitert betrachtet

Der ruſſiſche Heeresbericht
WIB Petersburg 5 Novbr Amtlicher Bericht vom

4 November Jn der Gegend von Schlok beim Dorfe Rag
aſem warſen wir einen Angriff des Gegners zurück welcher

darauf weſtlich des rig zurückzog Südlich des Rabit
ees drangen unſere Abteilungen in ſüdöſtlicher Richtung
vor Der an leiſtete hier heftigen Widerſtand Bei
Auſan an der Düna flußabwärts Dwinak 8 Km ſüdlich
Liwenhof verſuchten die Deutſchen die Düng zu überſchreiten
wurden aber zurück n r Jn der Gegend von Dwinstk

vorwärts zu kommen n der Nähe
Dorfes Platoniſchki ſüdweſtlich des Swentenſees mochten

am T
m Felde begehrti Jm Feldpoſtbrief portofret

die Deutſchen mehrere Gegenangriffe die von uns zurück
gewieſen wurden wobei es uns gelang fünf Offiziere un
531 Mann gefangen zu nehmen und vier Maſchinengewehr
u erbeuten Die Verluſte der Deutſchen in dieſem Abſchnittedu ſehr groß Wir dringen weiter erfolgreich vor Bei

Podgaci gelang es dem Feinde in dem tiefen Walde ein
zudringen und ſich dort feſtzuſetzen Die Lage warſehr
ungünſtig aber den Anſtrengungen aller Teile unſerer
Truppen gelang es ſie wiederherzuſtellen Das ganze Schlacht
feld iſt mit Feindesleichen bedeckt Wir machten acht Offi
ziere und ungefähr 400 Deutſche und Oeſterreicher zu Gefan
genen und erbeuteten zwei Maſchinengewehre Die Deutſchen
antworteten mit raſendem Schnellfeuer und iſſen erneut
an Ein Angriff nördlich Komarow wurde gleichfalls unter
großen Verluſten für den Feind r Der Feind
warf zwei Bomben auf den Bahnhof Klewan nordweſtlich
Rowno Die von den Deutſchen ſüdöſtlich Wolica und nörd
lich von Nowo Alekſiniec gemachten Angriffe wurden ab
gewieſen Der Feind greift dort erneut an Der Gegen
angriff des Feindes bei Siemikowce ſcheiterte Wir beſetzten
eine Schützengräben und ſchlugen ihn in die Flucht Am
Abend des 3 November ſchwächte ſich der Kampf ab Der
Admiralſtab teilt mit daß die in der Preſſe erſchienenen
Artikel betreffend Truppenausſchiffungen in Warna am
3 November erfunden ſind

Ruſſiſche Kriegsſchiffverluſte im Schwarzen Meer
e B Von der ruſſiſchen Grenze 5 Nov Wie Odeßki

Liſtok Nowoſti und Odeßkoji Potſchta in ihrem An
zeigenteil mitteilen haben eine ganze Anzahl von ruſſiſchen

Marine Offizieren in den letzten Tagen den Tod an Bord
ihrer Schiffe gefunden Die erhebliche Zahl der Todes
anzeigen die ſich zum Teil übrigens auch in Peterburger
Blätter finden läßt darauf ſchließen daß mindeſtens ein
großes ruſſiſches Kriegsſchiff in den letzten
Tagen im Schwarzen Meer untergegangen iſt Wie
in Odeſſa gerüchtweiſe verlautet iſt auf der Höhe von
Sebaſtopol ein ruſſiſcher Panzerkreuzer geſunken
Ob dieſe Gerüchte zutreffen kann mit Beſtimmtheit nicht
feſtgeſtellt werden doch ließ ſich einwandfrei feſtſtellen daß
auch die Zahl der Marinemannſchaften die in den letzten
Tagen den Tod auf der Schwarzmeerflotte gefunden haben
recht beträchtlich iſt Jn das Dock von Odeſſa wurde dieſer
Tage ein rufſfſiſches Linienſchiff h das ſehr ſchwer
am Bug beſchädigt war Ferner fehlten zwei Schornſteine
und die Kommandobrücke Die Dockanlagen ſind ſtreng ab
geſperrt man darf fich ihnen nur bis auf 126 Werſt nähern

Ruſſiſche Dampfer in Rumänien beſchlagnahmt
WTB Wien 5 Nov Die Südſlawiſche Korreſpondenz

meldet aus Bukareſt daß in Turn Severin Dienstag früh
alle im Hafen liegenden ruſſiſchen Fahrzeuge durch die ru
mäniſche Hafenbehörde als beſchlagnahmt erklärt und auf
ihnen die rumäniſche Flagge gehißt wurde Die ruſſiſchen
Mannſchaften wurden von Turn Severin abtransportiert
Jn Gruja wurden drei rin Dampfer und fünf Schlepp
ſchiffe beſchlagnahmt und die ruſſiſchen Mannſchaften von den
Schiffen entfernt Die ruſſiſchen Schiffe werden von einew
rumäniſchen Patrouillenboot bewacht

Neue Unruhen in Rußland
e B Stockholm 5 November Jn ruſſiſchen Hauptſtädten

fanden am zehnten Jahrestage des Oktobermaniſtes über die
ruſſiſche Verfaſſung politiſche Demonſtrationen und Straßen
krawalle ſtatt Jn Petersburg verſammelten ſich auf
dem Hafenfelde und vor den Smolensker Kirchhöfen viele
Tauſende von Arbeitern auch zahlreiche Studenten
Eine Arbeitergruppe aus den Erikſonſchen Fabriken kam mit
roten Fahnen auf denen die Rieſenziffern 1905 1915
ſtanden Ueberall ertönten Rufe Wo bleibt die Duma
Wir wollen unſer Recht Die Menge beabſichtigte vor dem
Dumagebäude ihre Kundgebungen ſortzuſetzen wurde jedoch
durch Gendarmerie daran gehindert Bei der Narvaſchen
Pforte und auf der Viborger Seite nahmen die Demon
ſtrattonen den Charakter von Hungerkrawallen an
Hier ſah man zahlreiche Frauen unter der Menge die unauf
hörlich ſchrien rer und Brot Wir wollen nicht ver
hungern Die Menge ſtürzte ſich auf die Lebensmittelläden
und plünderte zahlreiche aus ohne daß die Polizei einſchritt
Jn Moskau wurden die Demonſtranten bald von Polizet
auseinandergetrieben die Maſſen ſtrömten auf dem Platz vor
dem Denkmal Alexanders III wieder zuſammen Ein
Student wollte eine Anſprache halten die Polizei ging aber
mit der Waffe vor verhaftete zahlreiche Studenten und zer
ſtreute die Arbeitermaſſen

Die Duma klopft vergeblich an
B Stockholm 5 Nov Der Präſident der Duma hat

eine neue rin beim Zaren nachgeſucht die durch eir
Schreiben Goremykins abermals abgelehnt worden iſt

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Niederlage der Engländer in Arabien
W TB Konſtantinopel 5 Novbr Das in Bagdad er

ſcheinende arabiſche Blatt Soda i Jſlam erfährt Die eng
liſche Expedition gegen Meſopotamien hat unter den Arabern
der Küſte Südarabiens vom Vab el Mandeb bis Maskat
große Erregung hervorgerufen Seit der Einnahme von La
Hadj durch türkiſche un
ewachſen Die das Bergland von Hadramaut bewohnenden
tämme griffen unter dem Gouverneur von Djebel Jnerim

der den Heiligen Krieg verkündete zu den Waffen und
griffen die engliſchen Kolonien an der Küſte an Nachdem
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ſänder in Makalla Verſtärkungen gelandet hattenc Innern des Landes ein Kamp ſtatt Obwohl die
Engländer über Kanonen und Maſchinengewehre verfügten

urden ſie von 12 000 Arabern umzingelt die 3 Kanonen
Maſchinengewehre und über 800 Gewehre und Munition

erbeuteten Eine große Anzahl Engländer wurde getötet
Der Reſt flüchtete nach Makalla in Kanonenboote und
räumte Makalla in Erwartung indiſcher Verſtärkungen Die
Riederlage die von den Engländern geheimgehalten wird
rief bei der indiſchen Regierung lebhafte Beunruhigung
hervor

Der Urheber der Athener Depeſchendiebſtähle
c B Wien 5 November Das Extrablatt meldet aus

Aihen Die r r in der Angelegenheit der Depeſchen
diebſtähle in Athen iſt abgeſchloſſen Es wird ausdrücklich der
ruſſiſche Militärattachs als Anſtifter bezeichnet

König Nikitas Schrei nach Geld
e B Sofia 5 Nov Jn Geſprächen die König Nikolaus

on Montenegro mit den diplomatiſchen Vertretern der
Entente führte lenkte er die Aufmerkſamkeit auf die traurige
wirtſchaftliche Lage ſeines Landes deſſen Not durch den Zu
zug zählreicher Flüchtlinge aus Serbien ins Unermeßliche
ſteigt Der König erklärte den Geſandten er werde wenn
auch blutenden Herzens gezwungen ſein den Flüchtlingen
den Einlaß zu verwehren falls die Entente nicht raſch und
ausgiebig materielle Hilfe gewähre

Serbiſcher Munitionsraub
T U Bukareſt 5 November Wie das Blatt Gloria

neldet waren bei vollſtändig intakter Eiſenbahnverbindung
46 Waggons Munition von Saloniki über Niſch nach Ru
mänien abgegangen das die Munition im Auslande beſtellt
hatte Dieſe ganze Sendung iſt jedoch in Bukareſt nicht ein
getroffen und es e daher außer Zweifel daß Serbien ſich
widerrechtlich dieſe Munition angeeignet und wahrſcheinlich
auch bereits verbraucht hat

Der ſerbiſche Staatsſchatz auf Reiſen
e B Wien 5 Novbr Das Neue Wiener Tagblatt

meldet aus Saloniki Der ſerbiſche Staatsſchatz der wie ge
meldet vor einiger Zeit über Saloniki nach Monaſtir ge
bracht worden war iſt wieder nach Saloniki transportiert
worden Er ſteht unter dem Schutz der franzöſiſchen Truppen
Jn Monaſtir haben ſich nämlich Kundgebungen der bul
gariſchen Bevölkerung gegen die Serben ereignet Die Ein
wohner von Monaſtir bereiten ſich ganz offen auf den Emp
fang der Bulgaren vor und ſchmücken ihre Häuſer mit bul
gariſchen Fahnen

Ruſſiſche Spione in einer engliſch bulgariſchen Fabrik
T U Bukareſt 5 Novbr Die bulgariſchen Behördenſtellten nach der Beſchießung von Varna feſt daß ſich in der

Fabrik Boris einem engliſchen Unternehmen ein ganzes
Reſt ruſſiſcher Spione eingeniſtet hatte Mit Hilfe einer
radiotelegraphiſchen Station die ſich in der Fabrik befand
gaben die Ruſſen der ruſſiſchen Flotte Signale

Getreide Export auf der Donau
T V Bukareſt 5 Nov Wie das Blatt Dreptatea

feſtſtellt wird der Getreide Erport aus Rumänien auf der
Donau der jetzt mittels Schleppdampfer begonnen hat in
8 Tagen mehr Getreide ausführen als Rumänien in den
ſetzten 8 Monaten liefern konnte

Serbiſche Sonderdelegierte in Jtalien
e B Zürich 4 Nov Aus Rom wird gemeldet Der

italieniſche Miniſterrat wurde nach dem Hauptquartier be
rufen wo ferbiſche Sonderdelegierte eingetroffen ſind

Italien und die Frage des Sonderfriedens
c B Wien 5 Nov Das Neue Wiener Journal meldet

aus Lugano Der italieniſche Miniſterrat hat den
engliſchen Vorſchlag abgelehnt daß Jtalien der Lon
doner Konvention beitrete keinen Sonder
frieden zuſchließen Jtalien ſo wurde erklärt müſſe
freie Hand behalten

Drohbriefe an Giolitti
e B Wien 5 November Das Neue Wiener Journal

meldet aus Lugano Nach Turiner Meldungen erhält Giolitti
täglich Hunderte von Drohbriefen die ihm für die Zeit ſeines
Auftretens in der bevorſtehenden Kammertagung An
ſchläge ankündigen

Ein italieniſcher Sozialiſtenführer ermordet
e B Wien 5 November Aus Lugano berichtet das

Neue Wiener Journal Jn Corliona bei Palermo wurde
der bekannte Sozialiſtenführer Bernardin Ferro von einem
unbekannten Täter ermordet Der Mord dürfte eine Privat
rache darſtellen

Die Kommiſſion der vier Stabsoffiziere
c B Genf 5 Novbr Weſentliche Dienſte hat das ſeit

Joffres Londoner Beſuch dort gebildete aus je einem
britiſchen franzöſiſchen ruſſiſchen und italieniſchen Stabs
offizier beſtehende allgemeine Jnformations
komitee bisher nicht geleiſtet Die Organifation dieſer
Nachrichtenſammelſtelle zeigt wie man im Armeeausſchuß
der franzöſiſchen Kammer verſichert hauptſächlich wegen der
Jſolierung Rußlands und der beherrſchend gewordenen

rientſtellung Deutſchlands empfindliche Lücken Jn ſtra
tegiſcher Beziehung ſprechen Fachkreiſe dem neu geſchaffenen

Komitee jeden Wert ab Es ſei indeſſen ein geringeres
Uebel die Untätigkeit jener vier Herden zu dulden als deren
etwaige Vielgeſchäftigkeit die nur Verwirrung zu ſtiften
vermöchte Jn einem aus engliſch ägyptiſchen Kreiſen ſtam
menden Temps Artikel wird der Großſenuſſi umſchmeichelt
und auf die angeblichen beſonderen Sympathien hingewieſen
die der von Engländern mit reichen Mitteln ausgeſtattete
ägyptiſche Sultan Huſſein für die Senuſſi empfindet ein
durchſichtiges Manöver

Deuſſches Reich
Die Einführung der Fleiſchkarte in Bayern

Jn der letzten Sitzung des Münchener Magiſtrats äußerte
ſich Oberbürgermeiſter Dr v Vorſcht laut einer Meldung derL N dahin daß die Einführung der fleiſchloſen Lage
nur dann einen Wert haben könne wenn die Fleiſchkarten
eingeführt und damit eine Kontrolle des Fleiſchverbrauches
herbeigeführt würde Die War ſei ſchwierig aber wo
ein Wille iſt ſei auch ein Weg Dabei müſſe es jedem an
heimgegeben werden für das angegebene Gewicht der Fleiſch
marke Fleiſch oder Wurſtwaren einzukaufen Schon bei
einer Sitzung des Vorſtandes des Deutſchen Städtetages im
Monat Juli hätte man ſich für die Einführung der Fleiſch
karte ausgeſprochen

Liebesgaben der Stadt Berlin
Berlin 5 Nov Der Magiſtrat Berlin hat beſchloſſen

bei den Stadtverordneten die Bewilligung eines Betrages
von 200 000 Mark für Weihnachts Liebesgaben für unſere
Truppen zu beantragen

Die Gaben ſollen verteilt werden auf das Komitee Ge
denket der Garde den Nationalen Frauendienſt der ebenſo
wie im Vorjahr die Verſendung von Weihnachtspäckchen
durch die hier unterſtützten Angehörigen von Kriegsteil
nehmern vornehmen will ſowie an andere mit Berlin in
beſondere Beziehung ſtehende Truppenteile

Lehke Depeſchen

Ein engliſcher Truppentransport verſenkt
W IB London 6 November Das Preßbureau meldet

Der britiſche Transportvampfer Ramazan wurde am 19 Ok
tober durch ein feindliches Unterſeeboot auf der Höhe der
Jnſel Antikythera im Aegäiſchen Meere verſenkt Von den
380 Mannindiſchen Truppen an Vord wurden 75
Mann von der Beſatzung 28 Mann gerettet Die Ueberleben
den erreichten in eigenen Booten Anitkythera

a Wie Lloyds meldet iſt der itakientgche Dam er
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Jonio verſenkt werden

Zaimis beſteht auf ſeinem Rücktritt
W T London 6 Nov Das Reuterſche Bureau meldet

aus Athen Der König ſchlu nie vor Premierminiſter zubleiben dieſer weigerte ſich och Der König berief darauf

hin einen Miniſterrat

Die amerikaniſche Note an England
W B Amſterdam 6 November Die Aſſociated Preß

meldet aus Waſhington Abſchriften der amerikaniſchen Note
an England werden gleichzeitig mit der Uebergabe in Lon
don auch an den britiſchen und den franzöſiſchen Botſchafter
in Waſhington überreicht werden Dies geſchieht wegen der
gleichen Jntereſſen Frankreichs an den betreffenden Fragen

Verlängerung der Legislaturperiode in England
WTB London 5 November Oberhaus Lord Lans

downe ſagte die Regierung ſei davon überzeugt daß während
des Krieges keine Neuwahlen ſtattfinden dürften Sie hoffe
demnächſt Vorſchläge über die Verlängerung der Legislatur
periode dem Parlamente vorlegen zu können Lord Syden
ham wünſchte daß die Straßenbeleuchtung bei Nebel verſtärkt
werde da bereits neulich bei geringem Nebel der Verkehr
völlig geſtockt und die Gefahr für das Publikum geſteigert
werde Lord Curzon empfahl den Gebrauch von Fackeln

Wechſel im Ententeoberkommando
T V London 6 Nov Der Daily Expreß meldet da

es ſo gut wie ſicher ſei daß in allernächſter Zeit eine höchſt
wichtige Veränderung in der Oberleitung der Ententeheere
eintreten würde

England hat noch 1 250 0909 dienſtfähige Männer
T V Amſterdam 6 Nov Der Morningpoſt zufolge

beläuft ſich die Anzahl der Militärfähigen in Großbritannien
die noch keinen Dienſt genommen haben auf ungefähr
1250 000 Männer 7

Pallabona
Haarentfettungsmittel entfettet die Haare rationeh
auf trockenem Wege macht ſie locker und leicht zu
ſriſieren verhindert Auflöſen der Frifur verleiht feinen

r Duft reinigt die Kopfhaut Geſ geſch Aerztl empfohlen
Doſen Mk 80 50 und 50 bei Damenfriſeuren in Parfümerien Nach
ahmungen weiſe man zurück

Ve o JKerfmännischer Voerein E
Montag den s November 1915 abends 8 Uhr in der Loge zu den
fünf Türmen Albrechtſirese Vortrag des Herrn Nicolai Berlin

Aus den ungariſchen Karpathen
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1915 ger Rheingauer Most eigener Relterung
Mittelheimer Goldberg

Waeinrestaurant Rathausstrasse 7 undAussch ank im Restaurant Tulpag Alte Promenade 5

Vierte
letzte diesjähr

MAosfsendung

l

g 9

Das

20000 Darsteller
c bewohigedchlachten

wegen einerötset

S h bageahnfe Amctattung Je 1
m

R i

rn ren

Anfang 10 Uhr Wer Meih s Bauern Theater ver Payern
Zum ersten Mal Heute Sonnabend und morgen Sonntag
erenn Der Hoerlige Florian gamn

m

I Neuhelt
Satirische Bauernposse mit Gesang und Tanz in 3 Akten

von Max Neal und Ph WVeichand
t Sonntag 4 Vhr Familien Vorstellung
v 7 eFIlmenrausch und Edelweiss

Kleine Preise 30 85 0,80 1 10 Erwachsene 1 Kind frei
Montag Der heilige Florian

Sonnitag den 7 November von nachm 3 11 Uhr

2 qrosse onzerte eheEintritt 25 Sfg Karten gültig Militär frei

ſt Iv e
n n Kstorin

gewaltigste Meisterwerk der Filmkunst

Verstärktes Orchester

Rind in Begleitung eines Erwachsenen
zu vollem Preise Zutritt erlaubt

9030588000809 68000801 00656086808992009
Restaurani der Thalia Festsäle

Jnhaber Emil Osborg Geiſtſtraße 42 Tel 818
Anfang Wochentags 7 Uhr Sonntags 4 Uhr

IKCmstier Konzerte
ausgeführt vom Salon Damen Streich Quartett Thalia

Kapellmeiſter Georg RNach

Eintritt frei Kein Programm Verkauf
860 66209992208866029171700997 082986260086

Thaliasäle Freitag 12 Novbr abends 8 Uhr

Wagner Abend en Schumann
Kammersänger

WALTHER

Autführungen

Johannes Grün

See e er eV
Aſto Nur ErstPromenade Ljichtspielhaus

die beste Sonntags Unterhaltung

Saal am

Theater

Maria Garmi Vollmoeller

Anna Müller ILincke
Franz Schmelter

vnd das übrige sorgfälig gewähſte Beiprogramm urgen für des orsthlaselge Beiprogramm

Boginn in beiden Theatern 3 Uhr

Thalia Säle
Mittwoch den 10 November 1915

abends 8 Uhr

Geibel Feier
zum Gedächtnis des 100 Geburtstages
veranſtaltet vom Zweigverein Halle des
Allgemeinen Deutſchen Sprach

vereins
Vortragsfolge

Zwei Lieder Geibels
geſungen von einem Mädchenchor unter
Leitung des Herrn Herm Hahndorf

Feſtrede
Geibel im Lichte ſeiner Dichtung
gehalten von Herrn Franz Simon
Ausgewählte Gedichte Geibels

vorgetragen von Hrn Hans Friedrich
Mitglied des Stadttheaters

Echtes Gold
wird klar im Feuer
Dargeſtellt von Mitgliedern des Stadt

theaters
Eintrittskarten zu Mk 55 05 und
55 Pf in der Hofmuſikalienhandlung
von Heinrich Hothan und an der

Abendkaſſe

h

c

Loipziger
strasse 88

Sonntag den 7 Novbr 1915
z Nachm 3 Uhr Volksvorstellung

Die relegierten Studenten
Lustspiel von R Bendix

abends

III

S Ankf 7 Uhr Ende I0i Uhr
Zum ersten Male

Gasparone
Operette von Rarl Millöcker
Montag den 8 Novemhbr 1915
Ank Uhr Ende 10 UhrDer Weibsteufel

Drama von Karl Schönherr
III

Chalia Lheater
Sonntag den 7 Rovember 1915

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Volkstümliche Preifel

Renaissance
Luſtſpiel v Schönthan u Koppel E1feld

III

KIRCHHOFE
I Heldentenor der Königl Oper in Berlin aller Arten

Am stillen Herd Preisliecd GralsWagner erzänlung Liebeslied Walküre jgrnnso
Schumann Sonntag am Rhein Wanderung Stille Liebe
Mtt Myrthen und Rosen Zum Schluss Belsazar Hidalgo

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll Hof
Schirm fabrikKarten zu M 1,05 1,55 2,10 8,10 4,10 bei Heinrich Hothan

Se B HeinzelGrosse Ulrichstrasse 38

Leipzigerſtraße 98 99

Dackelhündin
Eine zwei Jahre alte Kaſtanien

braune Dackelhündin reinraſſig
M Ausſtellungstier umzugshalber billig
zu verkaufen

Rudolph Rörner
Gotha Schloßallee Nr 11

Er WinklerW Hozartsaal Weidenplan 20
Donnerstag den 1I1 November abends S Ubr

edlera nen
Von

Margarethe frittt
S Am Klavier Hofkeopellmeister Richard Hagel
S Arie aus Samson von Händel Lieder von Schubert Läwe

Hugo Wolf Nielsen Börresen alideutsche Volkslieder
H Konzerttlügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
S Karten zu M 10 55 1,05 bei Heinrich Hothan e

basthof Mogler Büschdorf
Sonntag den 7 November 1915 nachm 4 Uhr z z

Allergrößte Auswahl

Sonntag den 7 November
nachmittags 3 Uhr

Grosses Konzert
vom

Görfach Orchester
Ausſtellung

franzöſiſcher Beutegeſchütze

Eintrittspreiſe
Erwachſene 30 Pf Kinder 20 Pf

Militär ohne Dienſtgrad vorm
10 Pf nachm 20 Pf

43 I
Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in anarienhähne gute Schlägeru außer d Hauſe Goetheſtr 30 II K verk e T e

Dörstewitz Rattmannsdorfer

braunkohlen industrie Gesellschaft zu Rattmannsdorf
Die Generalversammlung der Gesellschaft vom 4 Oktober 1915

Saal der Loge zu den 5 Türmen Albrechtstr

Freitag den 19 November abends 8 UVhr

Beethoven Abend
Von

Télémaqus Lambrino
Sonaten Frmoll op 2 Nr 1 Erdur op 109 As dur op 110

Crmoll op 111

Militär StreiohC S g n ne S 620 12 0 Be zausgeführt von der Kapelle der 2 Ceſatz Abteilung des Mansf
Feld Art Regts Nr 75

Leitung Herr Kgl Obermuſikmeiſter C Steuer
Eintritt 30 Picg Wilitär bis Portepeeträger Ermäßigung

Verwundete frei
Großer ſchöner Saal Reubau Zentraldampfheizung gute

Küche Kaßfee Portions und Familtenkännchen
Aufmerkſame Bedienunge Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Böll hat beschlossen das Grundkapital von M 1500 000 auf M 500 000

Fernruf 3299 Halteſtelle der elektr Strafenbahn Abfahrt Markt u herabzusetzen durch Zusammenlegung von je 4 tSammaktien imRiebeckplatz mit 12 Minatenverkel I Karten zu M 10 55 105 in der Hofmusikalienhandlung von Nennwerte von zusammen 1600 auf I Aktie von M 400 und von

e je 2 Vorzugsaktien über zusammen M 2000 auf 1 Aktie überz h Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38 Fernspr 2335W e er mr z 77 er 77 r M 1900 unter der Festsetzung dass vom I Juli 1915 ab alle Aktien

t zen n hins chtlich der Dividende und der Ansprüche an die künftige Liquii u i b i Gemäss S 52 Ges betr G m b H geben wir hierdurch bekannt j dationsmasse gleiche Rechte haben
S am en T be dass den Hufsichtsrat unserer Gesellschaft folgende Herren bilden Der Beschbluss ist in das Handelsregister des Königlichen Amts

Halle c Mittwoch 10 ovember 1915 abends Ahr Fabrikdirektor Wilhelm EcK Halle a S gerichts Lauchstädt eingetragen Unter Bezugnahme auf diesen BeMark tRir e Friedrich Laas Glöthe b Förderstedt schluss werden die sämtlichen Besitzer von Vorzugs und Stammt c Genereld rektor Otlo Müller Gösch witz a S aktien aufgelordert ihre Aktien nebst Bogen beim
Stadtſingechor Vortrag Konſiſtorialrat Joſephſon rm ite P Dornburg a S Halleschen Bankverein von e geh Kaempf Co Halle a S

Luthers Deutſchtum Anſprache Paſtor Jahr abrikdirektor 3 v Appel Schönebeck a E odera I lo Peinert Winzerla b Göschwitz a S d Bankh H C P inEintritt frei Die Kirche wird geheizt Benno Gersinann Holberstadt em Bankhause H C Plaut in Leipzig
Der Vorſtand Halle Altſtadt Dr Felix Rersten Lengefeld b Bad Kösen e jchten V utign vnene 2 Wilhelm Rlein Wernigerode a H gerechten Vorzugsaktien wird eine von je 4 ein2 9 Dr Friedrich Kluge Bad Berka a IIm gereichten Stammaktien werden 3 zurückbehalten und für ungültigz d z e r Max Frenzel fielle o S e en je eine Aktie nebst Bogen dem Einreicher nach2 880 a S 0 nun 3 Prokurist Felix jecht Bernburg beatempelung zurückgegeben werdent 3 2 en eng Misburg b Hannover e unch Stammaktien2 Eincom hochverehrten Publikum von Halle a d S beramtmann Otto Ohimer Hardegsen welche Hüs zum 15 Februar 1916

9 n abrikdirektor Thee j j ic J jund Umgegend die ergebene Alitteilung dass ich am 2 kavt e r i en alen e Bee a e2 Sonnabend den 6 Noveomber mittags 1 Uhr hierselbst Dr Rudolf Knelsel Höver b Hannover Auiien erietuerie Sent et Tr en S e e We meht
Otto Schaefer Schöningen ne Labl nicht erreichen und der Gesellschaft nicht3 Kleine Klausstrasse 2 7 Genereldirektor r vön Prondzynski Groschowitz S rorn ertung kur Rechnung der Beteiſigten zur Verfügung gesteilt

9 Walter Oppeln v4 eine Pleiseherei De eröffne Fabrikdirektor Hermann Klimann Oppeln e e d Aal ver la Pilt
Indem ich verspreche trotz der allgemeinen Teuerupg re ubegtt W r er rstets nur das Beste vom Besten zu Ausscret billigen Prei abrikbesitzer Dr Hellmuth Toepflfer Finkenwalde b Stettin2 zu liefern bitte ich das wir a Fabr kdirektor r Jahn Stettin Dörstewitz kattmannsdorfor

D 7 t d ch ar hart an u a eonharcd Heidelberg2 gebrachte Vertrauen auch nael hicr übertragen zu wollen 7 Fabrikbesitzer Fricdricao Kirchhott lserlohn Braunkohlen lndustrie Gesollschaftzu ßattmannsdort

2 Hochachtungsvoll e ldirektor Rudolt Fhiele Höxter W Die Generalversammlung der Gesellschaſt vom 4 Oktober 1912 9 abrikdirektor L S Lengerich i W hat beschlossen das Grundko i al von M 1500000 auf M 5000003 aemmegr 3 Halle a den 5 November 1915 en ne t Beschluss ist in das Handelsregister des König
e 3 ichen KAmtsgerichts Lauchstedt eingetragen worden Gemäss S 28NB Auf meinen Stand am Hallmarkt wochentags Mitteldeutsche Gementverkaufsstelle H G B werden die Gläubiger der Gesellschaft aufgefordert ihre An

3 mache ergebenet aufmerksam 3 desellschaft mit heschränkter Hattunge en rerr R ünr r ung Halie a den 5 November 191590009000090 9900 9000 040 t n oItz 3Ch Der Vorstand Piltz
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